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GAK: Özdemir um Gegenlenken gebeten
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Die CDU/CSU-Landwirtschaftsministerinnen und -minister in Deutschland sehen durch die
drastische Kürzung der Bundesmittel für die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ die Entwicklung des ländlichen Raums gefährdet.
„Das erschüttert die Grundfesten der GAK und untergräbt das Vertrauen in die Politik“,
warnte Baden-Württembergs Landwirtschaftsminister Peter Hauk als Sprecher der
Ministerriege in einer Pressemitteilung. Um dies zu verhindern, appellieren die für
Agrarpolitik beziehungsweise den ländlichen Raum zuständigen Ministerinnen, Minister
und Senatorin der Länder Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Nordrhein-Westfalen,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein in einem Schreiben an
Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir, sich für den Erhalt der GAK-Mittel
einzusetzen. Ziel müsse es sein, dass die Kürzungen im parlamentarischen Verfahren
abgewendet werden. 

Die Ressortchefs bringen in dem Brief ihr Unverständnis und ihre Sorgen über die
massive Mittelkürzung der GAK zum Ausdruck. Diese hätte zur Konsequenz, dass mangels
ausreichender Finanzmittel zahlreiche Maßnahmen und Vorhaben aus dem Bereich der
ländlichen Entwicklung in den Ländern nicht mehr realisiert werden könnten. „Die
Kürzungsvorschläge des Bundeskabinetts sind für die Länder nicht hinnehmbar und
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untergraben massiv das Vertrauen in die Verlässlichkeit der Politik“, betonte Hauk. „Wir
sehen mit den geplanten Kürzungen seitens des Bundes die Grundfesten der GAK
erschüttert, was durch die bereits erfolgte Herauslösung von erheblichen Mitteln aus der
GAK für ein neues Bundesprogramm im Bereich Tierwohl, für das der Bund
verfassungswidrig die Zuständigkeit an sich gezogen hat, noch verstärkt wird“, so der
Stuttgarter Landwirtschaftsminister.
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